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St. Gallen, 18. Oktober 1902.

P. P.

Am 3. Juni 1902 ist unser hochverehrter
und vielverdienter Präsident und Redaktor
dieses Jahrbuches

Prof. Dr. Bernhard Wartmann

Museumsdirektor in St. Gallen

im 73. Jahre nach kurzer Krankheit aus dem
Leben geschieden.

Ein Lebensbild des Verstorbenen, von der
Hand eines ihm nahestehenden Mitarbeiters
gezeichnet, wird im nächsten Jahrbuch an
erster Stelle Aufnahme finden.

Die St. Gallische Naturwissenschaftliche
Gesellschaft wird ihrem unermüdlichen
Förderer und treuen Führer ein dankbares
Andenken bewahren.
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